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Protokoll WeserLand e.V. |  2. Vorstandssitzung 

 

Termin:    Montag, 22.05.2023    

15:30 Uhr bis 17:45 Uhr 

Ort:    Haus Windheim No2    

 (Im Grund 4, 32469 Petershagen   

 

Leitung:    Dirk Breves, 1.Vorsitzender          

    

 

 

 

Tagesordnung   

 

TOP 1  Vorstellung und Führung Standort Windheim No2 

TOP 2  Begrüßung, Protokoll, Tagesordnung    

TOP 3  Regionales Votum Regionalbudget 1. Aufruf 

TOP 4  Bewertungskriterien im Rahmen des LEADER-Prozesses 

TOP 5 Aktuelle LEADER-Projektideen 

TOP 6 Aktuelles aus der Geschäftsstelle  

TOP 7 Verschiedenes   

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
LAG WeserLand e.V. Portastraße 13, 32423 Minden 

Telefon 0571-807-13530 oder 0571-807-13532 
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Anwesende Vorstandsmitglieder: 

Dirk Breves  Vorsitzender, Bürgermeister Stadt Petershagen 

Beate Krämer  Staatsbad Bad Oeynhausen 

Hans-Herbert Bents Mobilagenten im ländlichen Raum e.V. 

Lothar Meckling  NABU Kreisverband Minden-Lübbecke 

Kerstin Pahnke   Verbraucherzentrale Minden 

Herbert Wiese Stadtheimatpfleger Porta Westfalica/ Vorstand Kreisheimatbund / 
Landschaftsführer 

Luisa Arndt Gleichstellungsbeauftragte Stadt Minden 

 

Entschuldigte Vorstandsmitglieder: 

Iris Niermeyer  Stellv. Vorsitzende, KreisLandfrauenverband Minden-Lübbecke 

Oliver Wetter  FH Bielefeld / Campus Minden 

Anke Grotjohann   Bürgermeisterin Stadt Porta Westfalica 

Marco Mehwald   Freiwilligenagentur Minden   

Uwe Hempen-Hermeier  Jenz GmbH, Maschinen- und Fahrzeugbau 

Anna Lena Prümer  Kreissportbund, Fachreferentin Kinder- und Jugendsport 

Gäste: 

Herr Dr. Bense Aktionskomitee Rettet die Weißstörche im Kreis Minden-Lübbecke 
e.V. 

Herr Riesner Verein „denk-mal! Windheim No2“ 

  

Anwesende der Geschäftsstelle: 

Rainer Riemenschneider Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung 

Wibke Wagner  Regionalmanagement LAG WeserLand e.V. 

Ariane Nehrmann  Regionalmanagement LAG WeserLand e.V. | LAG AueLand e.V. 
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TOP 1  Begrüßung, Protokoll, Tagesordnung 

Herr Breves begrüßt zunächst die Teilnehmenden und eröffnet offiziell die 

Sitzung. Das Protokoll der Sitzung vom 13.02.2023 wird einstimmig 

verabschiedet. Die Gäste, Herr Riesner (Verein „denk-mal! Windheim No2“) 

und Herr Dr. Bense (Aktionskomitee Rettet die Weißstörche im Kreis Minden-

Lübbecke e.V.), werden nachfolgend angekündigt und kurz vorgestellt. 

Anschließend verkündet Herr Breves das Programm für die Sitzung und 

übergibt anschließend an die Gäste. 

 

TOP 2  Vorstellung Standort Windheim No2 

Zu Beginn wird den Vorstandsmitgliedern der Standort „denk-mal! Windheim 

No2“ als Veranstaltungsort und als Regionalbudget-Projektvorschlag 

vorgestellt. Herr Riesner rekonstruiert die Historie des Gebäudes, die Rettung 

des Bauwerks durch den Verein und die Entwicklung hin zu einem        beliebten 

Veranstaltungsort samt Storchenmuseum. Anschließend übernimmt Herr Dr. 

Bense und führt die Vorstandsmitglieder durch die sich im Obergeschoss 

befindliche Storchen-Ausstellung. Es folgt ein Ausblick auf die künftige Planung 

einer barrierefreien Ausstellung sowie die Klärung weiterer Fragen. Für den 

nachfolgenden nicht-öffentlichen Teil der Sitzung, werden die Gäste 

verabschiedet. 

 

TOP 3  Regionales Votum Regionalbudget 1. Aufruf 

Unter diesem Tagesordnungspunkt erläutert Frau Nehrmann die allgemeinen 

Rahmenbedingungen zum Regionalbudget. Zum Zeitpunkt der Sitzung steht 

die zur Verfügung stehende Summe der Zuwendung von 120.000 € fest. Da 

die Summe wesentlich geringer ausfällt, als bis dato angenommen, wird über 

das weitere Vorgehen intensiv diskutiert. Eine Veränderung des Fördersatzes 

für das einzelne Projekt, aufgrund einer möglichen reduzierten Zuwendung 

vom Land NRW, wird in Betracht gezogen, aber zu Gunsten der besseren 

Planbarkeit für die Projektantragenden abgelehnt. Mit einem höheren 

Eigenanteil ist bei vielen Vereinen die Umsetzung der Maßnahme nicht mehr 

möglich. Es wird beschlossen, dass die Geschäftsstelle ein Ranking der 

Projektideen an Hand der eingereichten Bewertungsbögen erstellt. Falls es 

dabei nicht zu einem eindeutigen Ergebnis kommt, wird die endgültige Auswahl 

per Umlaufbeschuss zur Abstimmung gegeben. 
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Ergebnis: Im Zuge der 1. Einreichungsfrist 2023 für das Regionalbudget sind 

7 Projektanträge mit einem Förderbedarf von ca. 88.421,42 € fristgerecht 

eingereicht worden. Für das Regionalbudget stehen insgesamt 120.000 € im 

Jahr 2023 zur Verfügung, davon können in Abstimmung mit dem Vorstand 50% 

im ersten Aufruf gebunden werden. Im Zuge des Umlaufverfahrens haben 11 

Vorstandsmitglieder (6 NÖ, 5 Ö; bei einer Enthaltung aufgrund von 

Befangenheit (NÖ) und einer Nicht-Abstimmung (Ö) bei dem Projekt 7) die 

eingereichten Anträge anhand der Bewertungsmatrix bewertet. Alle Projekte 

erhielten 14 und mehr Punkte und sind somit als förderwürdig eingestuft 

worden. Anhand des daraus resultierenden Rankings können nach aktuellem 

Stand 4 Projekte mit den höchsten Punktzahlen und einem Förderumfang von 

ca. 57.248,44 € gefördert werden: 

1. Konzeptstudie Windheim No2 | Petershagen 

2.  Ausbau der Bühnen- und Sportfläche Show and Motion Academy |         

 Bad Oeynhausen 

3. Neugestaltung des Spielplatzes in Ilse | Petershagen 

4. Zelte für Veranstaltungen in Dützen | Minden 

Das Förderbudget wird entsprechend bei der Bezirksregierung Detmold 

beantragt.  

 
 

TOP 4  Bewertungskriterien im Rahmen des LEADER-Prozesses 

Frau Wagner erläutert die bisherige Auswahl der Bewertungskriterien für das 

Regionalbudget und fragt nach möglichen Veränderungen in Bezug auf Anzahl 

und Kriterium. Herr Breves gibt die Diskussion in die Runde. Zu Gunsten der 

Niederschwelligkeit des Regionalbudgets stimmt der Vorstand einstimmig für 

die Beibehaltung der mit der Bewertungsmatrix vorgeschlagenen Kriterien. 

Jedoch wird darum gebeten, dass es eine Hilfestellung der Geschäftsstelle in 

Bezug auf die Wertigkeit des Punktesystems gibt. Denkbar wären Beispiele 

und / oder Erklärungen als eine Art Leitfaden. Dieses soll möglichst „kurz und 

prägnant“ ausfallen. Es wird sich darauf verständigt, dass es im Vorfeld der 

nächsten Vorstandssitzung einen gemeinsamen Termin per Zoom geben wird, 

bei denen Fragen zu den Regionalbudget-Projekten der 2. Einreichungsfrist 

geklärt werden können, da die Abstimmung als Umlaufbeschluss angedacht 

ist. 

 
 
 




